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     PARTNER 4 – Durchführung   

Untersuchungszeitraum: April 2012 – Januar 2013 

 Erhebungsmethode: schriftliche Befragung im 
Gruppenverband (51 Sitzungen in 18 Schulen) 

 Stichprobe: 862 Jugendliche (15- bis 19jährige aus 
Sachsen und Sachsen-Anhalt) 

Alter: 15- bis 19jährige (Durchschnitt 17 Jahre) 

 Repräsentativ nach sozialer Herkunft (Bildungsweg) 
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Die PARTNER-Studien 
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Mädchen  Jungen

Studien: 
1972: 
Junge Partner 
1980: 
PARTNER II 
1990:  
PARTNER III 
2013: 
PARTNER 4 
  
 

Fragestellung: 
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     Studien zur Jugendsexualität 
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 Ost West 

1966 Studenten (Rennert) Studenten (Giese, Schmidt) 

1970/72/74 PARTNER I (Starke) 
Jugendliche, Studenten  

Jugendliche 15-17 Jahre 

(Schmidt, Sigusch1973) 
1980/ 1981 PARTNER II (Starke u.a. 1984) 

Jugendliche 16–18 Jahre 
Studenten,  

Studenten (Clement 1986) 

Jugendliche 14-17 Jahre 
(Schmidt-Tannwald/ BZgA) 

1990 PARTNER III (Weller 1992)  
Jugendliche 16–18 Jahre 

Studenten 

Studenten (Neubauer) 

Jugendliche 15-17 Jahre  

(Schmidt u.a. 1993) 
1994 Jugendliche (Schmidt-Tannwald, Kluge/ BZgA) 

1996 Jugendliche 14-17 Jahre (BZgA) 

Studenten (Schmidt u.a. 2000) 

1998 Jugendliche 14-17 Jahre (BZgA) 

2001 Jugendliche 14-17 Jahre (BZgA) 

2005 Jugendliche 14-17 Jahre (BZgA) 

2006 Jugendliche 11-17 Jahre (BRAVO-Dr. Sommer) 

2009 Jugendliche 11-17 Jahre (BRAVO-Dr. Sommer) 

2009 Jugendliche 14-17 Jahre (BZgA) 

2012 Studenten Matthiesen u.a. 

2013 PARTNER 4 Jugendliche   

 



     Die Themen: 

Der erste Geschlechtsverkehr 

Verbreitung sexueller Praktiken 

Verhütung/ Kondomnutzung 

 Partnerschaft, Mobilität und Treue 

Aufklärung/sexuelle Bildung in der Schule 

Wichtigkeit von Personen und Medien  

 Einstellungen zu Homosexualität 

 Bedeutsamkeit von Aids und STI 
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Koituserfahrung 13-Jähriger 

Zunahme der 
Altersstreuung: 
Mehr Frühstarter 
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 Mädchen  Jungen

Studien: 

PARTNER II, III,  4 

(gewichtete Prozente 
retrospektiv) 

2009: BRAVO 
(gsamtdt.) 

Erfahrung  13jähriger 
direkt 

Fragestellung: 

In welchem Alter haben Sie das Folgende zum ersten Mal erlebt: 

- Den ersten Geschlechtsverkehr. 

Bitte das Alter direkt eintragen: 

66 = Das habe ich noch nicht gemacht bzw. erlebt.  99 = An das Alter kann ich mich nicht mehr erinnern. 
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Koituserfahrung 14-Jähriger  
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 Mädchen  Jungen

Studien: 
PARTNER II, III,  4 
(gewichtete Prozente 
retrospektiv) 
2009 a: BZgA 
2009b: BRAVO 
Erfahrung  14jähriger 
direkt 
 

Fragestellung: 

In welchem Alter haben Sie das Folgende zum ersten Mal erlebt: 

- Den ersten Geschlechtsverkehr. 

Bitte das Alter direkt eintragen: 

66 = Das habe ich noch nicht gemacht bzw. erlebt.  99 = An das Alter kann ich mich nicht mehr erinnern. 7 



Koituserfahrung 17-Jähriger 
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Mädchen  Jungen

Studien: 

1980, 1990, 2013: 

PARTNER-Studien 

Ostdeutsche Jgdl. 

2001/ 2009: BZgA 

gesamtdeutsch 

  

 

Fragestellung: 

In welchem Alter haben Sie das Folgende zum ersten Mal erlebt: 

- Den ersten Geschlechtsverkehr. 

Bitte das Alter direkt eintragen: 

66 = Das habe ich noch nicht gemacht bzw. erlebt.  99 = An das Alter kann ich mich nicht mehr erinnern. 8 



Koituserfahrung 18-Jähriger 

Zunahme der  
Altersstreuung: 
Konstanter Anteil der 
„Abwarter“ 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER II, III, 4 

Fragestellung: 

In welchem Alter haben Sie das Folgende zum ersten Mal erlebt: 

- Den ersten Geschlechtsverkehr. 

Bitte das Alter direkt eintragen: 

66 = Das habe ich noch nicht gemacht bzw. erlebt.  99 = An das Alter kann ich mich nicht mehr erinnern. 9 



Koituserfahrung mit 13 Jahren 

 

Differenzierung  

nach Schultyp 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER 4 

Fragestellung: 

In welchem Alter haben Sie das Folgende zum ersten Mal erlebt: 

- Den ersten Geschlechtsverkehr. 

Bitte das Alter direkt eintragen: 

66 = Das habe ich noch nicht gemacht bzw. erlebt.  99 = An das Alter kann ich mich nicht mehr erinnern. 10 



Erfahrung von Partner/ Partnerin beim erste Mal… 

Für Partner/ 
Partnerin ebenfalls 
das erste Mal 
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Mädchen  Jungen

Studien: 

PARTNER II, III, 4 

Fragestellung: 

War Ihr erster Geschlechtsverkehr auch für Ihre Partnerin/ Ihren Partner der erste? 

1 = ja     2 = nein     3 = Das weiß ich nicht. 
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Alter von Partner/ Partnerin beim erste Mal… 

Partner/ Partnerin 

etwa so alt wie ich: 
Bei beiden 
Geschlechtern seltener 
jüngere PartnerInnen 
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Mädchen  Jungen

Studien: 

PARTNER II, III, 4 

Fragestellung: 

Wie alt war Ihr Partner/ Ihre Partnerin bei  diesem ersten Geschlechtsverkehr? 

Typenbildung 
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Erstes Mal in fester Beziehung 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER II, III, 4 

2005: BZgA  

2009: BRAVO 

(jew.: gesamtdeutsch) 

Wie standen Sie zum Partner/ zur Partnerin des ersten Geschlechtsverkehrs? 

Es war … 1 = meine erste feste Partnerschaft    2 = eine feste Partnerschaft, jedoch nicht die erste 

3 = eine andere befreundete Person    4=  eine andere, mir bekannte Person     

5=  eine mir bis dahin unbekannte Person 

 

Keine Tendenz zu 

beziehungslosem 

Sex 



       Was passiert beim ersten Geschlechtsverkehr? 

93%: Einführen des Penis in die Vagina 

79%: Stimulierung der Geschlechtsorgane mit der Hand 

41%: Stimulierung der Vagina mit dem Mund 

34%: Stimulierung des Penis mit dem Mund 

07%: Einführen des Penis in den After 

 

Typen: Vaginal, anal, nichtkoital 

87%: nur Vaginalkoitus, 6%: vaginal + anal, 1%: nur anal (2w, 1m), 6%: nichtkoital 

 

Typen: Oralverkehr 

48%: ohne Oralverkehr, 21%: mutuell, 19%: nur Cunnilingus, 12%: nur Fellatio  
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Fragestellung: 

Haben Sie das Folgende beim ersten Geschlechtsverkehr praktiziert? 

1 = ja     2 = nein 

a) Stimulierung der Geschlechtsorgane mit der Hand  b) Stimulierung des Penis mit dem Mund 

c) Stimulierung der Vagina mit dem Mund   d) Einführen des Penis in die Vagina 

e) Einführen des Penis  in den After 

 



Erfahrung mit Analverkehr 

Pluralisierung 

sexueller 

Praktiken: 

Analverkehr 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER III und 4 

Fragestellung: 

Haben Sie das Folgende schon ausprobiert? Analverkehr 

Antworten Sie jeweils mit … 

1 = ja, mehrmals  2 = ja, einmal  

3 = nein, möchte aber   4 = nein, könnte ich mir aber vorstellen   5 = nein, möchte nicht 

 

15 



 

 

Verhütung beim 1. Mal  

Studien:  
PARTNER II, III u. 4 
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Mädchen Jungen

Fragestellung: 
Haben Sie beim ersten Geschlechtsverkehr für Verhütung gesorgt? 
1 = ja, ich 2 = ja, meine Partnerin/mein Partner 3 = ja, wir beide  
4 = nein 0 = Das weiß ich nicht mehr. 



- Gemeinsame 
Verantwortung steigt 

- Jungen nehmen  
häufiger 
Verantwortung wahr 

- Mädchen geben 
häufiger 
Verantwortung ab 

Verantwortung für Verhütung beim 1. Mal 

Studien:  
PARTNER II, III u. 4 

Fragestellung: 
Haben Sie beim ersten Geschlechtsverkehr für Verhütung gesorgt? 
1 = ja, ich  2 = ja, meine Partnerin/mein Partner  3 = ja, wir beide 
4 = nein  0 = Das weiß ich nicht mehr. 



 
  

  

 

  

Verhütungsmethode beim 1. Mal 

Studien:  
PARTNER II, III u. 4 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

1980 1990 2013

13% 
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29% 
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Pille Kondom

- Anwendung der 
Pille: nur 
Mädchen 

- Anwendung 
Kondom: gesamt 

Fragestellung: 
Haben Sie oder ihre Partnerin/ mein Partner die folgenden Möglichkeiten zur Verhütung beim ersten Geschlechtsverkehr angewendet? 
1 = ja 2 = nein 0 = Das weiß ich nicht mehr. 
a) Ausnutzung eines unfruchtbaren Tages b) Pille   c) Pille danach 
d) Kondom   e) unterbrochener Geschlechtsverkehr f) andere 



 

 

Akzeptanz des Kondoms  

Studien:  
PARTNER II, III u. 4 
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Mädchen Jungen

Fragestellung: 
Wie stehen Sie zu folgenden Mitteln/Methoden der Schwangerschaftsverhütung? 
- Kondom 
1 = lehne ich ab      2 = lehne ich nicht ab 3 = kenne ich nicht/kann ich nicht einschätzen 



Aktuelle feste Partnerbeziehung 

Fragestellung: 
Haben Sie gegenwärtig eine feste Partnerbeziehung? 
1 = ja, zu einem Partner/ Partnerin    2 = ja, zu mehreren Partnern/ Partnerinnen    3 = nein 
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Quantitativer Befund: 

Rückgang der 

partnerschaftlichen 

Gebundenheit = 

„Singularisierung“ 

 

Aktuell feste Partnerbeziehung 

Studien:  

PARTNER I, II, III und 4 

 



Aktuelle feste Partnerbeziehung 

Fragestellung: 
Wie sehr lieben Sie Ihre derzeitige Partnerin/ Ihren Partner? 
1 = über alle Maßen 2 = sehr         3 = etwas         4 = überhaupt nicht 
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Mädchen Jungen

Weniger Quantität, 

mehr Qualität: 

Anteil derer, die 

aktuellen Partner/ 

Partnerin „über alle 

Maßen“ lieben 

 

Liebe in aktueller Beziehung 

Studien:  

PARTNER II, III und 4 

 



             Ablehnung von Nebenbeziehung  (einschließlich GV) 

Studien:  
PARTNER II, III und  4 

Fragestellung: 
„Ich kann meinen Partner/ meine Partnerin sehr lieben und zugleich jemand anderen gernhaben (einschließlich Geschlechtsverkehr.)“ 
Antwortoption:  
Dem stimme ich zu … 1 = vollkommen    2 = mit gewissen Einschränkungen   3 kaum  
4 überhaupt nicht  

Angewachsenes Treueideal 



Sex ohne Liebe? 

Studien:  
PARTNER II und 4 
 
 

Fragestellung:  
Es wäre mir zuwider, mit einem Partner sexuell zu verkehren, den ich nicht liebte.  
Dem stimme ich zu… 
1 = vollkommen   2 = mit gewissen Einschränkungen 
3 kaum    4 = überhaupt nicht 
 

Sex außerhalb einer 
Liebesbeziehung wird nicht 
mehr so rigoros 
ausgeschlossen. 
 
Stärkere Trennung von Sex 
und Liebe 
 
 



    Partnermobilität:  5 und mehr Koituspartner 

Durchschnittliche 
PartnerInnenzahl: 
(nur Koituserfahrene) 
 
Mädchen: 
1980: 2,4 
1990: 2,3 
2013: 3,4 
 
Jungen:  
1980: 3,4 
1990: 3,7 
2013: 4,4 
 
Studien: 
PARTNER II, III, 4 
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17% 14% 13% 

18% 

Mädchen Jungen

Fragestellung: 

Mit wieviel Partnern/ Partnerinnen hatten Sie insgesamt schon Geschlechtsverkehr? 

Bitte Anzahl direkt eintragen, z.B. 1 Partner = 01 
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     Schulische Sexualaufklärung 
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BZgA (1994 – 2009): 

 „Seit einigen Jahren gibt 
es an vielen Schulen 
Sexualunterricht. Haben 
Sie Sexualkunde- bzw. 
Sexualerziehungsthemen 
im Unterricht 
besprochen?“ 

 

PARTNER 4 (2013): 

„Sexualaufklärung im 
Unterricht durch 
Lehrerinnen/ Lehrer.“ 
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     Schulische und außerschulische Sexualaufklärung 
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PARTNER 4 (2013): 

Haben Sie das 
Folgende schon erlebt? 

1 ja, mehrmals 

2 ja, einmal 

3 nein, noch nie 

 

- Sexualaufklärung im 
Unterricht durch 
Lehrerinnen/ Lehrer. 

- Sexualaufklärung 
durch andere 
Veranstaltungen/ 
Projekte. 
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     Schulische und außerschulische Sexualaufklärung 
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PARTNER 4 (2013): 

- Sexualaufklärung im 
Unterricht durch 
Lehrerinnen/ Lehrer. 

- Sexualaufklärung durch 
andere Veranstaltungen/ 
Projekte. 

- beides mehrfach = 
intensiv 

- beides mind. einmal 
= beides 

- nur Schule = Schule 

- nur außerschulisch = 
Projekt 

- nichts 

 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

intensiv beides Schule Projekt nichts

24% 

39% 
33% 

1% 2% 



Bedeutsamkeit von Personen für Sexualwissen 

Sehr stark/ stark zum 
Wissen über Sexualität 
beigetragen haben: 

 

Studien:  

PARTNER 4 
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30% 

48% 

77% 

77% 

Mädchen Jungen

Fragestellung: 
Wie stark haben die folgenden Personen zu Ihrem Wissen über Sexualität beigetragen? 
1 = sehr stark    2 = stark    3 = kaum    4 = überhaupt nicht 

  



Bedeutsamkeit von Medien für Sexualwissen 

Sehr stark/ stark zum 
Wissen über Sexualität 
beigetragen haben: 

 

Studien:  

PARTNER 4 
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Mädchen Jungen

Fragestellung: 
Wie stark haben die folgenden Medien zu Ihrem Wissen über Sexualität beigetragen? 
1 = sehr stark    2 = stark    3 = kaum    4 = überhaupt nicht 

  



Faktoren der Verunsicherung des Sexualverhaltens 

Sehr starke/ starke 
Verunsicherung des 
Sexualverhaltens durch 
verschiedene Faktoren: 

 

Außer bei Schwangerschaft 
bekunden die sexuell noch 
Unerfahrenen größere 
Verunsicherung 

 

 

 

 

 

Studien:  

PARTNER 4 0% 20% 40% 60% 80% 100%
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HIV/Aids
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Bloßstellung Internet
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50% 

Mädchen Jungen

Fragestellung: 
Wie stark fühlen Sie sich in Ihrem Sexualverhalten durch die folgenden Aspekte verunsichert? 

 1 = sehr stark     2 stark    3 etwas    4 überhaupt nicht 

 



Verunsicherung durch Aids/ STI 

Sehr starke/ starke 
Verunsicherung des 
Sexualverhaltens 
erleben: 
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HIV/Aids STI

Studien: 

Partner III und 4 

Fragestellung: 

Wie stark fühlen Sie sich in Ihrem  Sexualverhalten durch die folgenden Aspekte verunsichert? 

1 = sehr stark     2 stark    3 etwas    4 überhaupt nicht 

- durch HIV/ Aids 

- durch andere sexuell übertragbare Krankheiten 
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Einstellung zur Homosexualität 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER III und 4 

Fragestellung: 

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 

Niemand sollte wegen seiner homosexuellen Neigungen diskriminiert werden. 

Dem stimme ich zu… 

1= vollkommen 2= mit gewissen Einschränkungen 

3= kaum  4= überhaupt nicht 
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Einstellung zur männlichen Homosexualität 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER III und 4 

Fragestellung: 

Können Sie sich vorstellen, mit Homosexuellen die nachfolgende genannten Kontakte zu pflegen? 

1= ja 2= nein 0= Darüber habe ich noch nicht nachgedacht. 

Ich kann mir vorstellen… 

mit einem männlichen Homosexuellen im Sinne einer Freundschaft befreundet zu sein 
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Einstellung zur weiblichen Homosexualität 
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Mädchen Jungen

Studien: 

PARTNER III und 4 

Fragestellung: 

Können Sie sich vorstellen, mit Homosexuellen die nachfolgende genannten Kontakte zu pflegen? 

1= ja 2= nein 0= Darüber habe ich noch nicht nachgedacht. 

Ich kann mir vorstellen… 

mit einer weiblichen Homosexuellen im Sinne einer Freundschaft befreundet zu sein 
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PARTNER 4: 
 

Sexualität und Partnerschaft  

ostdeutscher Jugendlicher  

im historischen Vergleich 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 
Konrad.Weller@hs-merseburg.de 
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